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Abkürzungsverzeichnis

BFF Bundesamt für Flüchtlinge (-2005) 
heute: Staatssekretariat für Migration (SEM)

ODR Office fédéral des réfugiés (-2005) 
aujourd'hui: Secrétariat d’Etat aux migrations (SEM)
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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Soziale Gruppen

Migrationspolitik

An einer zweiten internationalen Konferenz der „Berner Initiative“, an der Vertreter von
rund 120 Staaten teilnahmen, wurde im Dezember eine (explizit unverbindliche) Agenda
für Migrationsmanagement erörtert. Aus dem 2001 vom BFF lancierten
Konsultationsprozess ist eine Sammlung von Prinzipien („common understandings“) und
praktischen Massnahmen („effective practices“) hervorgegangen, die zeigen sollen, wie
die Aus- und Einwanderung zum Nutzen aller Beteiligten erleichtert und geregelt
werden kann. Durch die Papiere der „Berner Initiative“ zieht sich der Grundgedanke,
dass eine geordnete Migration nicht allein für die in ein anderes Land ziehenden
Menschen, sondern auch für die wirtschaftliche und soziale Entwicklung der Zielstaaten
sowie für den kulturellen Austausch von Nutzen sein können. 1

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN
DATUM: 18.12.2004
MARIANNE BENTELI

Asylpolitik

Anfangs Juli lud das BFF rund 60 Migrationsexpertinnen und -experten aus aller Welt zu
einer weiteren Konferenz von „The Berne Initiative Consultations“ in die Schweiz ein.
Ziel dieser internationalen Konsultation ist die Diskussion und Ausarbeitung geeigneter
Rahmenbedingungen für eine effektive zwischenstaatliche Zusammenarbeit. Die
Berner Initiative bezweckt den Aufbau eines von den Regierungen getragenen
Dialogprozesses mit Herkunfts-, Transit- und Zielstaaten. Durch das regelmässige
Gespräch soll eine gemeinsame Orientierung im Migrationsbereich entwickelt werden,
die auf Zusammenarbeit, Offenheit und Transparenz, Vorhersehbarkeit und
Ausgewogenheit beruht. 2
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1) NZZ, 15.12., 17.12. und 18.12.04. Siehe SPJ 2003, S. 245.
2) NZZ, 7.1. und 3.7.03.
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